
Hitzevorsorge imEinzelhandel



Damit Sie den Überblick behalten, gibt es hier eine kurze

Übersicht darüber, welche interaktiven Inhalte Sie auf

den folgenden Seiten erwarten:

 Steigende Temperaturen und extreme Hitzewellen treten in Deutschland

immer häufiger auf. „Heiße Tage“, bei denen eine Höchsttemperatur von

30°C oder mehr erreicht wird, haben über die Jahre zugenommen. Gleiches

gilt für die sogenannten tropischen Nächte mit mehr als 20°C. Dieser Trend

wird sich durch den Klimawandel weiter fortsetzen. 

Das HDE-Adapt FlipBook „Hitzevorsorge im Einzelhandel“ hilft Ihnen ganz

praxisnah, sich gegen zunehmende Extremwetter zu wappnen und Ihr

Unternehmen nachhaltig abzusichern. Es zeigt Ihnen zudem, wie Sie Ihre

Mitarbeitenden, Kundinnen und Kunden vor Hitzestress schützen. 

Mit präventiven Maßnahmen können Sie wirtschaftliche Schäden

vermeiden und verhindern, dass Ihre unternehmerische Tätigkeit von

extremer Hitze unterbrochen oder verhindert wird.

WirunterstützenSiegerndabei!

Wiebenutze ichdas FlipBook?

Vorsorgebei extremerHitze im

Einzelhandel
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Steigende Temperaturen und extreme

Hitzewellen in Deutschland

3

In Deutschland kommt es immer häufiger zu Hitzewellen, bei denen

Temperaturen von bis zu 40°C* erreicht werden. Laut eines Berichts

des Bundesumweltministeriums ist die nationale

Durchschnittstemperatur bereits um 1,7°C gestiegen. Die World

Meteorological Organization (WMO) betont zudem, dass seit den

1980er Jahren jedes Jahrzehnt wärmer war als das vorangegangene

und die neun heißesten Jahre seit Beginn der Aufzeichnungen

allesamt zwischen 2015 und 2023 lagen. Zudem heizt sich Europa im

Vergleich zum Rest der Welt wesentlich schneller und stärker auf.

Somit könnten die kommenden Jahre heißer werden als alles, was

wir in den vergangenen Jahren erlebt haben. 

Sommerliche Hitzewellen treten meist flächendeckend und über

einen längeren Zeitraum auf. Mit steigenden Temperaturen nimmt

somit auch die Gefahr von Wetterextremen wie Dürren und

Waldbränden zu. Allein die durch die Hitze- und Dürresommer

2018 und 2019 verursachten Schäden beliefen sich auf

schätzungsweise 35 Mrd. Euro. Hitzewellen stellen dabei vor allem

für die Landwirtschaft, die Infrastruktur und die Gesundheit der

Bevölkerung eine große Herausforderung dar. Aber auch für den

Einzelhandel haben sie massive Auswirkungen.

 Jahrestemperaturen in Deutschland

Der Sommer 2023 (Juni bis August) war

global gesehen der mit Abstand heißeste

seit Beginn der Aufzeichnungen im Jahr

1940. In diesem Zeitraum lag die

Durchschnittstemperatur bei 16,77°C.

*Erstmalig gemessen im Juli 2022 an der Station Hamburg-Neuwiedenthal

Quelle: Deutscher Wetterdienst (DWD)

 1881 – 2019, Jahresmitteltemperatur in °C



Was bedeutet das für den Einzelhandel?
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Einzelhändler:innen sinddabei unmittelbar amPOSbetroffen,

wodurchdieGeschäftstätigkeit ihresUnternehmensbeeinträchtigt

wird. ImLebensmittelhandel (LEH) ist dies insbesondere im

Frischebereichbemerkbar. Bei hohenAußentemperaturenmüssen

HandelsgebäudeundWarenverstärkt gekühltwerden,was zu

steigendenKosten führt. Entlangder Lieferketten verschlechtern

zunehmendeHitzewellendie Lebensmittelqualitätwährenddes

Transports, der LagerungundderVerarbeitung.

SteigendeTemperaturen sindauch imNon-FoodBereich eine

Herausforderung.Der Schuh- undTextilhandel ist sehrwetterabhängig

und reagiert entsprechendempfindlich auf die schwer vorhersehbaren

Wetterschwankungen.Aufgrundder verändertenNachfragehat dies

enormeAuswirkungenauf die Sortimente, denAbverkauf und

langfristig auchauf die Personaleinsatzplanung. 

 Zudemverändern sichdie Stoßzeitenbei zuhohenTemperaturen:

Geschäfte bleibenwährendder heißenTageszeit oft leer und füllen sich

indenkühlerenMorgen- undAbendstunden.DerAbverkauf saisonaler

WarewirddurchdenKlimawandel zunehmenderschwert underfordert

eine flexiblere Sortimentsgestaltung.

Für denEinzelhandel habendie steigendenTemperaturen

weitreichendeFolgen: KundinnenundKundenbleibenanheißen

Tagen lieber zuhauseoder kaufenonline einunddieNachfrage

verändert sich. Es kommt inzwischenhäufiger vor, dass bei länger

anhaltendenHitzeperiodenbestimmteProduktenicht verfügbar

sindoder dieBeschaffungspreise steigen,wenn in

Erzeugerregionen z. B.Dürreherrscht. Dazu kommenweitere

Klimagefahren in anderen LändernundRegionen, die

Auswirkungenauf die Lieferkettenhaben. Lieferengpässe sowohl

bei regionalen als auchbei internationalenProduktenundWaren

führen zurVerknappungundPreissteigerungen.

©Sirozy/Shutterstock

KImacht Sortimenteund 

Personalplanungklimafit

 Globetrotter Ausrüstung GmbH

https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/ki-macht-sortimente-und-personalplanung-klimafit
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/ki-macht-sortimente-und-personalplanung-klimafit


ExkursDürre inAnbaugebieten
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Durch langePeriodenextremerHitzeundTrockenheit kommtes zuDürren inAnbaugebieten,waswiederumzuErnteausfällen führt. 

Laut demWorldWideFundForNature (WWF)wird esbei einigen Lebensmitteln zugrößerenSchwankungenbei Preisenund

Verfügbarkeiten kommen. FürHandelsunternehmenwird esdadurch immer schwieriger zu kalkulieren.



Wiegehe ich vor?
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Eine systematische–undnicht unbedingt aufwendige–Analyseder

möglichenKlimarisikenbildet dieGrundlage, umdie für das eigene

Unternehmen relevantenundwirtschaftlich sinnvollsten

Anpassungsmaßnahmenzuwählen.

DieHDE-Adapt Tools helfen Ihnen 

praxisnahbei derKlimarisikoanalyseund

unterstützenSie dabeiMaßnahmengegen

zunehmendeExtremwetter zuermitteln.

NÜTZLICHETOOLS

https://bit.ly/HDE-Adapt-Tools-und-Downloads
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/tools-downloads
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/massnahmenliste-zur-klimaanpassung
https://bit.ly/HDE-Adapt-Tools-und-Downloads


SchadensvermeidungHitze

Klimaresilienz bedeutet: 

 Vorbeugenundwirtschaftliche Schädenmindernundvermeiden
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Extreme Hitze in Städten
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AuchderHandelsverbandDeutschland (HDE) erkennt hier dringenden

Handlungsbedarf undnimmtdafürKommunenunddenBund indie

Pflicht, indemerneueKonzepte für eine klimagerechteAufenthalts-

qualität in Innenstädten fordert.

 Zur Pressemitteilung des HDE >

 Markante Hitzewellen in acht deutschen Städten

 Die Nationale Stadtentwicklungspolitik gibt

Impulse für integrierte Stadtentwicklung in

Deutschland. Das Fokusthema „Hitze in der

Stadt“ nimmt die erforderlichen Anpassungs-

strategien in den Blick.

Für den stationärenEinzelhandel spielen Innenstädte einebedeutende

Rolle, dennhier erreichen sie ihreKundinnenundKunden.Aber auch

StädtebrauchenattraktiveHandelsunternehmen, damit sie lebendig

und lebenswert bleiben.DieheißenSommer setzendenEinzelhandel in

den Innenstädten immermehrunterDruck.Dabei könnenbestimmte

Bereiche zuechtenHotspotswerden.Daraus ergibt sich auch für

KommunendieNotwendigkeit, durchneueKonzepteund

städtebaulicheVeränderungen Innenstädte attraktiv zugestalten. 

https://einzelhandel.de/presse/aktuellemeldungen/14610-massnahmen-zum-hitzeschutz-immer-wichtiger-fuer-innenstaedte
https://einzelhandel.de/presse/aktuellemeldungen/14610-massnahmen-zum-hitzeschutz-immer-wichtiger-fuer-innenstaedte
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/tools-downloads
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/tools-downloads


Die städtischeWärmeinsel
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Die städtische Wärmeinsel ist ein typisches Merkmal des Stadtklimas. Sie hängt dabei stark davon ab, wie Innenstädte aufgebaut sind –

Begrünung oder natürliche Böden, die einen kühlenden Effekt auf die Umgebung haben, fehlen meist. An ihre Stelle treten stark versigelte

Flächen, die Wärme speichern. Das verhindert die dringend notwendige Abkühlung bei Nacht. Während Hitzeperioden kommt es auch zum

vermehrten Einsatz von Kühlsystemen und Klimaanlagen, was zu einem erhöhten Energieverbrauch und steigenden Energiekosten führt.

GleichzeitigwirddieAbwärmederKlimageräte indenStraßenraumabgeführt undheizt sodie Innenstädteweiter auf.



 Extreme Hitze und ihre gesundheitlichen Folgen

10

NÜTZLICHE TOOLS FÜR

DIE HITZEVORSORGE

 

Was die Hitze mit uns macht

Basis: 1.002Befragte (ab 14 Jahren) inDeutschland; 27.-29. Juli 2018 

Quelle:DAK/forsa; Statista.com

WarnWetter App des DWD

Hitzewarnsystem des DWD

Informationsportal der Bundeszentrale

für gesundheitliche Aufklärung (BZgA)

Befragte, denenesdurchdiemomentaneHitzewelle

schlechter geht als an "normalen" Sommertagen

DiegesundheitlichenFolgendesKlimawandelswerden inDeutschland immer

stärker: Erhöhte Temperaturen verschlechterndie Luftqualität undverstärken

dadurchGesundheitsrisiken. Sie können zudemzuHitzestress,Dehydrationoder

Hitzschlägen führen.AuchEinzelhändler:innen sollten sichüber dieRisikenund

AuswirkungenvonextremenTemperaturenauf ihreMitarbeitendenbewusst

sein.Hitzewellen führen zueiner SenkungdesWohlbefindensundder

Arbeitsleistung. In denTechnischenRegeln fürArbeitsstätten,A3.5 finden sich

genaue Informationendazu,wiederGesundheitsschutz inundumdas

Handelsgebäudegewährleistetwerdenkann.

 Anteil der Befragten, die durch die Hitzewelle unter folgenden Beschwerden leiden in %

Informationen des BMUV

https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/tools-downloads
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/tools-downloads
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/tools-downloads
https://www.dwd.de/DE/leistungen/warnwetterapp/warnwetterapp.html
https://www.hitzewarnsystem.de/index.jsp
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/tools-downloads
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/tools-downloads
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/tools-downloads
https://www.bmuv.de/themen/gesundheit/gesundheit-im-klimawandel/ueberblick-gesundheit-im-klimawandel
https://www.bmuv.de/themen/gesundheit/gesundheit-im-klimawandel/ueberblick-gesundheit-im-klimawandel
https://www.klima-mensch-gesundheit.de/
https://www.hitzewarnsystem.de/index.jsp
https://www.dwd.de/DE/leistungen/warnwetterapp/warnwetterapp.html
https://www.bmuv.de/themen/gesundheit/gesundheit-im-klimawandel/ueberblick-gesundheit-im-klimawandel
https://www.dwd.de/DE/leistungen/warnwetterapp/warnwetterapp.html
https://www.hitzewarnsystem.de/index.jsp
https://www.klima-mensch-gesundheit.de/
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Möglichkeit, anheißenTagen

kostenlosesWasser undSpeiseeis

anzubieten

Begrünte Innenwändeauf den

Ladenflächenund inden

Räumlichkeiten

KühleAufenthalts-/Pausenräume,

wenndieArbeitsplätzenicht

ausreichendklimatisiertwerden

können

Aktuelle 

 Hitzeaktionspläneder 

Stadt oder derKommune

RegelmäßigeUnterweisungen für die

Mitarbeitenden zumVerhaltenund zur

Organisationder eigenenArbeit an

Hitzetagen

PassendeMaßnahmenzumSchutz IhrerMitarbeitenden, KundinnenundKundenkönnten sein

WeiterepassendeMaßnahmen findenSie inunserer

HDE-AdaptMaßnahmenliste zurKlimaanpassung

https://bit.ly/HDE-Adapt-Massnahmenliste
https://bit.ly/HDE-Adapt-Massnahmenliste


NutzenSie IhreChancenaktiv!
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HDE-ADAPTCHECK-IN

MöglichePräventionsmaßnahmenbei erhöhtenTemperaturenundHitzewellen

DieAuswirkungenvonHitzewellen könnenvonBranche zuBranche

unterschiedlich sein.Das ErgreifengeeigneterMaßnahmeneröffnet den

Vorteil, rechtzeitig auf die negativenFolgendesKlimawandels zu

reagierenund somitwirtschaftlicheNachteile zu vermeiden. Eine

frühzeitigeAnpassungbietet darüber hinaus auchChancen.

VerschaffenSie sich einenersten,

praxisnahenÜberblick über denStatus

Quo IhresHandelsunternehmens in

Bezugauf klimabedingteRisiken.

https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/check-ist-ihr-handelsunternehmen-vom-klimawandel-betroffen
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/check-ist-ihr-handelsunternehmen-vom-klimawandel-betroffen
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/tools-downloads
https://www.bmuv.de/themen/gesundheit/gesundheit-im-klimawandel/ueberblick-gesundheit-im-klimawandel
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/check-ist-ihr-handelsunternehmen-vom-klimawandel-betroffen


Unsere Inhouse Seminare
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In unserer vierteiligenWebinar-ReiheerfahrenSie,woundwie

Handelsunternehmenkonkret vomKlimawandel betroffen

sind,welcheRisiken für ihrUnternehmen relevant sindund

welcheMaßnahmenSie ergreifen können. 

UnsereGäste ausHandel undForschung 

zeigen anhandvonBeispielenwieder 

Einzelhandel RisikenmindernundChancen 

 nutzenkann.

Gemeinsammit unserenKlimaanpassungsexpert:innenkonzipierenwir

für Sie ein individuelles Programmund informierendie verschiedenen

Abteilungen IhresUnternehmensüber dieRisikenundChancendes

Klimawandels, sinnvolleMaßnahmenzurAnpassung, die

wirtschaftlichenRahmenbedingungenundvielesmehr!

DieHDE-AdaptWebinar-Reihe: 

Risiken vermeiden, Chancennutzen

LegenSie los!

In unseremNewsletter haltenwir Sie regelmäßigüberAktuelles aus 

der Klimaschutzoffensive, demumweltfreundlichenEinzelhandel und

HDE-Adapt auf demLaufenden.

 Anmeldung

zuVorsorgemaßnahmenbei

extremerHitzemit Karsten

Friedrich, Klimatologebeim

DeutschenWetterdienst

PODCAST

Immer informiert: UnserNewsletter

https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/newsletter-abonnieren
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/infothek/podcast
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/infothek/podcast
https://www.hde-klimaschutzoffensive.de/de/klimaanpassung/webinar-reihe-risiken-vermeiden-chancen-nutzen-ein-rueckblick
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Strong in a changing climate
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Erstellt imRahmendesWeiterbildungsprojekts zur

Klimafolgenanpassung imEinzelhandelHDE-Adapt imAuftragdes

Bundesministeriums fürUmwelt,Naturschutz, nukleare Sicherheit

undVerbraucherschutz (BMUV).DieseVeröffentlichungwird

kostenlos abgegebenund ist nicht für denVerkauf bestimmt. 
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www.HDE-Klimaschutzoffensive.de
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